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Vorwort  

Der Erhalt der Biodiversität ist heute ein gesellschaftlich allgemein 
anerkanntes Ziel, das in vielen internationalen und nationalen 
Vereinbarungen und Regelungen verankert ist, so in der internationalen 
Biodiversitätskonvention, der Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt 
oder den Naturschutzgesetzen des Bundes und der Länder, um nur einige 
zu nennen. Aber noch immer ist die biologische Vielfalt unter Druck: 
Lebensräume werden vernichtet oder verändert, viele Arten weisen 
Bestandsrückgänge auf oder sie sind regional oder sogar bundesweit schon 
ganz verschwunden und – vielfach noch unbemerkt – geht damit auch 
genetische Vielfalt verloren. 

Es ist daher eine elementare und fortlaufende Aufgabe des Natur- und 
Artenschutzes, die Bestandssituation und Gefährdung der Arten und ihrer 
Lebensräume zu erfassen und zu dokumentieren, um darauf aufbauend 
Schutzziele und -maßnahmen ableiten und priorisieren zu können. Dafür 
sind gute Verbreitungsdaten der Arten unabdingbar, deren Erfassung der 
behördliche Naturschutz aber nur zu einem geringen Teil beauftragen und 
finanzieren kann.  Der Naturschutz ist jedoch ein gesamtgesellschaftliches 
Anliegen, das – ähnlich wie zum Beispiel im Rettungswesen oder in 
karitativen Organisationen – ohne ehrenamtliches Engagement nicht zu 
bewältigen ist.  

Die vorliegende Arbeit zeigt dies in vorbildlicher Weise: Von zahlreichen, 
aktiven Mitgliedern der AG Geobotanik wurden (und werden weiterhin) auf 
vielen Exkursionen über Jahre hinweg Vorkommen und Habitate des 
Scheidigen Goldsterns erfasst und in bisher weit über 2000 Datensätzen 
dokumentiert. Damit leisten sie auch einen Beitrag zur Umsetzung der 
Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt, in der die „Verbesserung der 
Kenntnisse über das Vorkommen und die Verbreitung einheimischer …. 
Pflanzenarten“ ausdrücklich als ein Handlungsziel formuliert ist. Die 
vorwiegend ehrenamtlich erhobenen Daten sind nun eine Grundlage für die 
Bewertung der Bestandssituation von Gagea spathacea, die Identifizierung 
von Gefährdungen der Art sowie erforderliche Schutzmaßnahmen, die vom 
Autorenteam detailliert und fachlich begründet beschrieben beziehungs-
weise vorgeschlagen werden. Die Arbeit zeigt aber auch, dass der Scheidige 
Goldstern, für dessen weltweiten Erhalt Deutschland aufgrund des 
Schwerpunktvorkommens in Norddeutschland in besonders hohem Maße 
verantwortlich ist, trotz vieler Bedrohungen in Schleswig-Holstein – noch – 
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nicht gefährdet ist. Die AG Geobotanik hat mit dem ehrenamtlichen und 
wertvollen Engagement ihrer Mitglieder eine Datenbasis geschaffen, die 
dazu beitragen kann, dass das auch so bleibt!  

Detlev Metzing, Bundesamt für Naturschutz, FG II 1.2 
Botanischer Artenschutz 
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Verbreitung, Habitatnutzung, Gefährdung und 
Schutzmöglichkeiten des Scheidigen Goldsterns 

Gagea spathacea  (Hayne) Salisb. 

in Schleswig-Holstein 

von Katrin Romahn, Hans-Ulrich Piontkowski und Oliver Piepgras 

1 Einleitung 

Der Scheidige Goldstern ist ein unauffälliger Frühblüher aus der Familie der 
Liliaceae (Abb. 1), der ein sehr kleines globales Verbreitungsareal besitzt 
(Hultén & Fries 1986), von dem ein großer Teil in Norddeutschland liegt 
(NetPhytD & BfN 2013, Abb. 2). Schleswig-Holstein befindet sich im 
Zentrum des Weltareals, weshalb dieses Bundesland eine sehr große 
Verantwortung für die Erhaltung der Art trägt (Schnittler & Günther 1999).  

Genetische Untersuchungen haben ergeben, dass sich die Sippe praktisch 
nur vegetativ über Brutzwiebeln verbreitet und nahezu die gesamte 
Population aus einem einzigen Klon besteht (Pfeiffer et al. 2012). Viele 
Populationen blühen nur spärlich oder gar nicht; mitunter zeigen sich nur 
Rasen von fädig-röhrigen Grundblättern (vgl. Abb. 4). Schnittler et al. (2009) 
vermuten, dass die Art durch Polyploidisierung entstanden ist und im Zuge 
dieser Entwicklung seine Fähigkeit zur sexuellen Vermehrung weitgehend 
verloren hat. Daher verwundert es nicht, dass neue Standorte nur schwer 
besiedelt werden können. Die Art wird daher als Zeigerart für alte 
Waldstandorte genannt (Wulf & Kelm 1994). Sie gilt bisher als streng an 
Wald gebunden (Diekmann et al. 2014). Diekmann et al. (ebd.) weisen 
darauf hin, dass Gagea spathacea mehrere Gefährdungsfaktoren auf sich 
vereinigt, nämlich enge Habitatbindung, schlechtes Ausbreitungsvermögen 
und ein sehr kleines Verbreitungsgebiet, was sie nach Ansicht der Autoren 
auf lange Sicht zu einer der potenziell gefährdetsten Gefäßpflanzen des 
norddeutschen Raumes macht. Einige allgemeine Informationen zum Schutz 
der Art fassen Ohse et al. (2020) in einer Broschüre kurz zusammen. 
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Abb. 1: Bestimmungsmerkmale von Gagea spathacea im Überblick (z. B. Jäger 2017) 

1 Kronblätter am Ende stumpflich 
2 Kahnförmiges stängelumfassendes Hochblatt in Blütennähe (namensgebend) 
3 Grundblätter drehrund und röhrig hohl, etwa 1 mm breit, am Grunde nicht rot 
4 Zwei Zwiebeln in einer gemeinsamen Hülle 

Illustration von A. G. Dietrich, Flora Regni Borussici (1832-1844) 
Quelle www.plantillustrations.org, Nummern ergänzt durch KR 
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Abb. 2: Verbreitung von Gagea spathacea in Deutschland (aus NetPhyD & BfN 2013). 
Deutlich erkennbar ist der Arealschwerpunkt in Schleswig-Holstein und Mecklenburg.  
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